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Der Antrag des Centrums
Der Ai welchen das Eentrum auf Wiederherſtellung

ver geſtrichenen Axtikel 15 16 und 18 der Verfaſſungsurkunde
geſtellt t einen nenen Beleg daſür wohin uns die
gegenwärtige irchenpolitik der Regierung führt Die Re
gierung meint zur gelangen zu können indem ſie
von dein Standpunkt welchen ſie früher eingenommen einen
Schritt nach dem andern zurückweicht das Centrum beweiſt
daß ihm der Appetit mit dem Eſſen kommt und daß ſeine
Bege h ich ſteigert je größer die Erfolge ſind die es
errei t
Noch vor kurz em machte das Centrum nur ſchüchtern denVſuch für des Leſen der Meſſe und für das Spenden der

Sakramenkte eine Ausnahme von den re zu enwelche die Vornahtme ine r ngen unter eine
Kontrolle des Stagts ſtellen es reihte daran den Verſuch
n des r Herbeizuführen von welchemn g G gut daß es nicht in das eigentlicheSyſtem der Maigeſe e z t er aber faßt die

Partei den Stier bei den ern und verlangt die Wieder prdesjeni r uſtan s deſſen Unerträglichkeit zu den ße t

geAls die Verfa ſüagkurtunde in Preußen eingeführt wurde

gtten ie Artikel 15 16 und 18 eine tiefgehende Umgeſtaltung
der kirchenpolitiſchen Verhaltmſſe des Staats im Gefolge EsZeet zu Recht und zwar mit voller Zuſtimmung der Kurie

eine Reihe von n v ein gewiſſes ufſichtsrecht
e gen das ins e a deſſen Anordnungender e Abthereen n Zuſtimmung der Regierung

ſie t Jl die ren Füße ſtellen und ihrer Unabhängigkeit ier eingetroffen

Die frankfurter Reichsverfaſſung entſprach etwa dem demo Nabad von neuem geſa

dem Centrum ſchlechthin kein Zuzug zu theil wird ſo er Führun n des Oberſten Sartorius veſtcht aus 600 an

engagirt Sieht man von einzelnen Heiß
weder im auſe nohaben e ſelbſt ſo kirchlich geſinnte Männer wie Herr Streitmacht i an auf

TJ Jen r ar e ne a tn traine en v J re wo der u er Pall Mall Gazette
önn r die ei wäre alsdann er die erwi runder Gegenſtand ſehr difftriler Unterſuchungen ob irgend eine Wir haben eine e Verthe lung der gemeinſamen

oder die andere iſolirte Beſtimmung der Maigeſetze noch als ehe a r e namentli je r
fortwanernd giltig betrachtet werden Wnnte ch dar b die Anr un on et oder B Be

Es giebt unter den Liberalen einzelne Schwärmer welche dies iſt jedoch ne n Die s im Hin zmit dem r der Trennung der Kirche vom Staate die Möglichkeit eines franco chineſiſchen Krieges ealle hie eiten aus dem Wege räumen zu können meinen imd Deutſchland d et ten haben
Selbſt dieſe Schwärmer werden ſoweit wir ihrem Gedanken et die ge tereſſen vertreten zu hen S
gange zu olgen vermögen nicht im ſtande ſein für den An t e e kann e engliſch deutſche Allianz zu einem ebenſo

kräag zu ſtimmen Denn die r Verfaſſungsurkunde h en gatter di m Den drtſch öſterreichiſche Allianz
trennte nicht prinzipiell u Kirche d ſämmtliche Kirchen mit Bezug au en Oſten Europas i

vom en e S n privi re Sipgen v Benic e n n a re n nee eir e an denen die übri otſchafter g i räſidene wert keinen Antheil hatten Dieſe pro Ferry die Antwort der chineſiſchen Regiexung auf die letzte

legirten die römiſchkatholiſche Kirche und die hanzöſiſge Note zugeſt habe iſt unrichtig ſeit vorigemebengelſche andeskirche Thatſächlich erfreute ſich aber nur Mittwoch hat zwiſchen Ferry ünd r Botſchafter Tſeng
die erſtere der geſchaffenen Vortheile während für die keinerlei h es unde Times meldet ausevangeliſche Kirche erſt in dem Oberkirchenrath und den Da greng vom te ſind o Mann chineſiſcher

Synoden die Organe geſchaffen werden mußten mittels deren Truppen von e S Kern r w u
nach Kaänkon wei geg gen

den konnte Während die katholiſche Kirche e m ruppenſendungen in Seitze ine ebenſo unabhängigen wie hin rten La
befanden ſich wie man rie mere die diſſi hen net den rer eenH der ger gen Summer mit heit
Gemeinden in einer ckteit beinahe unterdrückten Lage auf eriebensſei daß ſi n c e z

r chen Jdeal der Trennung von Staat und Kirche die hente von keiner Seite mmelt und fe ttätigung u hre Ri
iſche Verfaſſung entſprach demſelben in keiner Weiſe

enn wir n offen dürfen daß von der linken Seite re hegten en n r er

ornen ab die S ſehen mit Wehen und n rin alsbald na
uakim aufbrechen G wiraußerhalb deſſelben Kann und Anſehen nach der Ankun Whater ſ r ſten S J an ze u n die aus

cheint uns auch die rechte Seite ſehr ſtark 5 den Antrag egyptiſcher

v gern tein an dem Grundſatze feſtgehalten daß die Mai tüber ne e in ſich en So beſtand vor ſetze zwar verwerflich ſeien weil in denſelben der Staat e e e en ndung zwiſchen Suatim

das Recht des Stagates dieſe Verhältniſſe zu ordnen nicht
in en ur Kirche ſchlecht geordnet habe daß aber Jm öſterreichiſch en Abgeordnetenhauſe brachte der

1884 ein daspublizirt werden d v Verfaſſung erlaſſen wurde de werden dürfte Finanzminiſter am Dier das Budget pror der a tusminiſter c lere an Das Centrum wird mit der Vertheidigung des Antrages von einem Grpeſsbegliter n Nach un z
Bi ſie n i zihm in Eſhvernehneg darüber ein bleiben indem es aber einen i n ewermngt der ſo der telt ß S e Kinna e Je
t auf welche Artikel der Verfaſſung in das hoffnungslos iſt t es Dur es ſich ſtark und muthig genug Abgang ſe mnach vuf 88 200 000 Fl

n n g e bie i girge le i n ben s r deſge einen r h die en und daß r e un h Alt s
ziemlic niſchem ie Kirche habe ſich in den Beſi einer i e r e ie Re en en eſe 9aller eiten welche die Verfa ung ihr einräume rung gezwungen t hrſcheinli das Centrum wie Steuern erg in erſten
ünd n ſen d es das ſchon öfter a hat u einer Abſchlagszahlung 6 Millionen r s n nerhandlungen ſeien demnach vö di a
So blieb es denn bei enen ar ſtande in welchen der Staat

der unabhängigen Kirche vö z nie gennverkan
wir hatten die freie Kirche im unfreien Staate undhat z länger als zwanzig Jahre einfgch ſein wenn

s haEine Abänderung der Verfa ngsartikel mußte zunächſt
vorausgehen ehe für die Maige ne wenigſtens derrundſtein gelegt werden konnte bänderung Wie dann

häter die völlige Aufhebung Wollte man jetzt die aufgehobenen
rtikel wieder einführen ſo würde ſich dieſelbe Erſcheinung

wiederholen die unmittelbar nach dem Erlaß der Verfaſſung
ſich zeigte Alle kirchenpolitiſchen Zuſtände wären auf denKeht geſtellt Die Maigefetze wären von ſelbſt aufgehoben

und zwar nicht in geordneter Weiſe ſodaß für die ſich zeigen
den Lücken e n n getroffen werden könnten
ſondern die Aufhebung erfolgte tumultuariſch Es würde de
Jundament wegsezogen auf denen dieſelben ruhen Von einer

W

ins nen Roman von A Aütetsburg

83 Fortſetzung eMargot von Hirtenteer war in der übelſten anhe von

ihrer Waſſerpartie zurückgekehrt Da ſich Vetter Arthur
zum Kavalier erkoren ſo hatte ſie mit der einen Baroneſſe
von Letzdorf die Fahrt allein machen d und während a
letztere in einer Unterhaltung mit ihrem Führer r n
Fiſcher aus der Nachbarſchaft a mitMargot und Arthür doch nur W z e en ſein
würde hatte Margot ihrer Laune freie ügel e laſſen

und mit keinem Worte die Zeit zu verkürzen geſuchtvon den anderen Fahrzeugen lautes Sachen m und ſöblihes Ge

plauder herüberklang Sie war froh als endlich vie Fähre
wieder erreicht war

vorlieb Aber dieſewenn die Regierung bei dem fal nominern ne du rechnen vürfen den zahlreichen Regierungsvorlggel en beſte ich
lange htins wird hoch ſein müſſen We 1882 e

entrum auf Unterſt itzung ihrer der re n an S
Geſetzentwurf betreffs der allverſicherun er

FFF r ter on ch Zur i der stiniſtPolitiſche neberſicht die anläßlich der Affäre Kaminsk ängeleiteten Erhebun

von einer der betheiligten Mächte noch von einer dritten erbrach die

er iſt ein vorzüglicher Schwimmer

Euphemig, wandte ſie t plö t chrer Begleiterin
e der Meinung daß Wilde e ins Waſſer ſpringen

müſſen
ie Baroneſſe ſah Mar v S dem Ausdruck des aller

e e an brach ſie in ein muthwilliges
S a

ein währhaftig eine Nothwendigkeit ſehe ich dabei nund ich 9 aube t Wildeck v von dem Ver nügen dieſes
Kaltwaſſerbades inen beſonderen Genuß gehabt haben

Märgot wiegte den f nachdenklich hin undli dabei unverwandt guf die roſigen 9 geh ihrer al

FingerMeinſt Du nicht entgegnete ſie ung einer Pauſe Könnte
nicht die Möglichkeit vorhanden gewefen ſein daß er hätte zu

ſe bleiben wollen er hat von Anfang anege d Partie geſträubt e f g an ſich

n e ß gegen G ut e wie Beſorgniß Endlich Fu aber do
See wied zu Dich

Margot nnſt alen Wenſes glauben daß man
um einer ſole Lappälie willen ſein Leben in Gefahr

bringt

bei Arthur einen ſo 3 ſeiter Geſinnung Feicht und elaſt t San P d ne
t

bewirkt a konnten Aber vergebens u ſie ſich ſie dnglse i n n man in

t t e

Das Uebereinkommen der europäiſchen Mächte mit welche ergeben häben daß den Orgänen Wage

Laſt zu legen ſei undchineſiſchen Krieges ſcheint vielfach ſo ausgelegt worden zu ſein Disziplinarünterſuchung bein

als ob Deutſchland die Jnitiative zu einer Vermittelung er Jn Werford in Jrland kam es am Sonntag abend zu
griffen hätte Es wird deshalb vom offiziöſen Telegraphen ſchlimmen n chreitungen Die Den iken dranaus Berlin die Mittheilung verbreitet daß die Nachrichten in das Theater ein wo ein e Meet a
über eine deutſche Vermittelung in der Tonkin Angelegenheit wurde mißhandelten die Anwe entriſſen i die ebet
der Begründung entbehren Die deutſ e Regierung ſtehe der bücher und verſuchten es das Gebäude in Brau zu ſtecken
ganzen men Frage durchaus fern Auch ſei die Vermittelung weder Der Mob 8 dann heulend und ſchreiend durch die Stadthüren aller r Kirchen die im Innern

ePahl v konnte fü w m t die Rede ein war Er hatte ehemals immer eine lebha te Theilna mePah on Gefahr konnte far ihn T 5 ſ n e e e e fte Theilnahme für
Sie e nur an Verleumdung und mußte ſich doch e

ung

und der Vereinigten Staaten betreffend gemeinſamen keinerlei eſhulden 37 u en a r

Schutz ihrer Angehörigen für den Fall eines franzöſiſch ranlaf

Wenn auch er war vom ſchnellen Gange erhitzt die Sache
hätte doch ein ſchlimmes Ende nehmen können daß die bitterſten Klagen Helenens noch immer nur einen T

Margot brach das Geſpräch über dieſen Punkt ab und be de die ehe Gentte 5 n e c
gänn auf ein anderes Thema abzulenken aber üb t hatten mit welchem San ſie umgeben Martet wollte 75
die Worte der Freundin ſie nicht Nach ihrer Anſicht war nicht ſagen weil ſie es nicht einmal wußte S r warüberhaupt gar keine R vorhanden geweſen bei der es ihr Tr gen en Zw in Helene nur d
knappen Entfernung vom Ufer fehl zu treten Dann aber er Findim von ſchl m Hertonm ehen T ihr die
innerte ſie ſich mancher Nebenumſtände die wohl geeig net ſchlimnt en en veß e
waren ſie in ihrem Argwohn zu beſtärken Arthur s anfliches e e r das plöhliche Fügen manche nwit n n würde wenn Jemand gewagt di anderer

rend kürliche Aeußerung ließen darauf ſchließen d er um jeden ging r r jot dachte deſto ſtärker wurde in ihr die
is hatte daheim bleiben wollen pät über einenBerat e hliſft geworden i Sie le aber hielt Arthur an e d n W S e in h

Wildeck auf zurück Sie konnte auf dieſe Frage Augen loderte et hele gen e ehe Schritten durch
keine Antwort finden ſo d ie auch nachdachte Aber übereins war ſie ſich vollſtändig e s Lertranlich ſich ihr euzte d die er t irr üppiger e e

Aufklärung verſchaffen mit ihrer Mutter hatte St war ſſen denSo war mißmuthig nach Birkenweiler zurückgekehrt und der Jutrigugntin d die Spur a kommen und

beiderſeitiges Verhältniß auch geſtaltet hatte es war etwasgetreten und über dieſes Etwas konnte ſie ſich keine e em n was e an T

als die Freifrau ihr die Mittheilung machte daß Arthur ſo ſchonungsS z ad ce e e in e ar Helene ahnte e welches e über ihrem
aufe mitta eine Zimm t uſammen i ſo ſehr rer eigenenErmüdung vor und a ſich e S um z v z gin t inſamkeit weiter über die ebt wie in und in ihr war alles

beln welche Sonnenſchein

fand keine Löſung des Räthſels lin i reren e a
m Tat hatte ſie flüchtig an Helene et a ſont ſo de ſo et d e ren nene Ge a war nicht wohl e Jedem e
einen B e t V e baſgunehee hn mi e Vier den ſage n e

das heiße a in Wie nur n ihrerSagenIn der örſten tte Arthur wiederholt nach ene ge S eagt und ne h ne ab päer war nie e Be von Von nun an ließ Margot Helene kaum aus den Augen
hr die Rede ren Wie wenn er mit ihr zuſammengetroffen l aber ſie bemerkte nichts weiter was ihrem Verdachte hätte neue
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verwüſtet wurden und e in allen von Proteſtanten daßm den haben Vielen e le
die Kleider vom Leibe el mehrere Männer wurden ſchwer

Theile ſeh nſer an n autt De
anderer zum Theile ſehr ernſter Gewaltthaten v Diet be bel gegenüber machtlos und dte Acht
einmal den Verſuch die Ordnung herzuſtellen Erſt ſpät in
der Nacht wurde es ruhiger auch iſt Militär nach
Wexford abgegangen um eine Wiederholung der Vorgänge

bewohnten Häuſern die

verletzt und unter dem

Polizei war dem Pöbel gegen

unmöglich zu machen
2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Moskan 4 Dez Die von der hieſigen israelikiſchen

Gemeinde zum Andenken an den verſtorbenen Kaiſer Alexander II
gegründete Alexander Gewerbeſchule iſt geſtern feierlich ernet worden der Eröffnungsrede wies der Rabbiner auf
die großen Wohlthaten hin die der verſtorbene Kaiſer den
Jsraeliten erwieſen habe und deren ſich die Jsraeliten auch ſeitens
des jetzt regierenden Kaiſers erfreuten

Deutſches Reich
Berlin 4 Dez Se Maj der Kaifer konferirte heute vor

mittäg mit dem Chef der Admiralität von Caprivi arbeitete mit
dem General Lieutenant von Albedyll ließ ſich von den Hof
marſchällen Vorträge haltken empfing den Generalmajor von Stein
heil ſowie deſſen Adjutanten Hauptmann v Bilfinger und nahm
dann perſönliche Meldungen entgegen Mittags gawling der
Kaiſer den Kommandeur der 25 Kavallerie Brigade Generalmajor

v L und hörte den Vortrag des Geh Hofraths Borck
Gegen 4 z rin der Kaiſer den Beſuch des Großfürſten
Dmitri Konſtantinowitſch welcher am Vormittag aus Altenburg
hier eingetroffen war Das Diner nahmen die Majeſtäten um
5 Uhr allein ein Die Frau Kronprinzeſſin iſt mit den
Prinzeſſinnen Victorig Sophie und Margarethe heute vormittag
aus Wiesbaden nach Berlin zurückgekehrt Dieſelbe ſtattete um
3 Uhr nachmittags den kaiſerlichen Majeſtäten einen Beſuch ab

Die Großfürſtin Katharing von Rußland verwittwete
Herzogin Georg von Mecklenburg Strelitz ſetzte geſtern abend ihre
Rückreiſe nach Petersburg fort

Berlin 4 Dez Das Abgeordnetenhaus ſetzte
heute die zweite Etatsberathung bei dem Etat der Domänen
fort Auch heute noch wurde die Verhandlung vielfach durch
land wirthſchaftliche Fragen allgemeiner Natur beherrſcht AbgPariſius trat nochmals ſür vermehrte Parzellirung der

Domänen namentlich im Regierungsbezirk Stralſund ein
Abg v Minnigerode wandte ſich gegen die Domänenpar
zellirung wie ſie auch der Eiſenacher Bauerntag gefordert habe
Abg Wagner brachte die Auswucherung des Bauernſtandes
zur Sprache die insbeſondere von Juden gewerbsmäßig be
trieben werde und an dem Rückgang der ländlichen Bevölkerung
in vielen Gegenden den größten Theil der Schuld trage Er
bitte die Regierung dem Wucher ihre volle Aufmerkſamkeit
zuzuwenden die Beſchränkung der Wechſelfähigkeit ſei ein
Mittel dieſen Mißbräuchen einigermaßen Einhalt zu thunDieſe Ausführungen erregten lebhaften und gereizten Wider

ſpruch der fortſchrittlichen Abgg Dirichlet Seelig und
Büchtemann Miniſter Luckus gab zu daß das land
wirthſchaftliche Kreditweſen noch ſehr der Verbeſſerung be
dürftig ſei und beleuchtete die Mittel die hierbei in Betracht F
kommen könnten Der Etat der Domänen würde danach bis
auf das Extraordinarium bewilligt Beim Etat der Forſten
kam Miniſter Lucius auf die Holzzölle zurück und beſtätigte
daß die Frage für die nächſte Zukunft als erledigt zu betrachten
ſei Der Forſtetat wurde vhne erhebliche Debatte genehmigt
nachdem ein Antrag Dirichlet betreffend die getrennte Auf
ſtellung der Verkaufsnachweiſungen für Nutz und Brennholz
abgelehnt worden Die weitere Debatte erſtreckte ſich über ver
ſchiedene Einzelfragen der Land wirthſchaft und Forſtkultur und
hatte kein allgemeines Jntereſſe Nächſte Sitzung
morgen Antrag Stern

1 Uhr im Abgeordnetenhauſe eine Sitzung ab

Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Denkſchrift betreffend die
in der Zeit vom 1 Okt 1881 bis zum 1 April 1883 erfolgten
Baugusführungen an denjenigen Waſſerſtraßen über
deren Regulirung dem Landtage beſondere r gemacht ſind
zugegangen Die Denkſchrift handelt von den Bauausführungen
an der Weichſel der Oder der Elbe der Weſer dem Rhein
der Spree und Havel der Moſel dem Pregel der Memel der

h der Unſtrut und Saale der Ems Eine Schluß
bemerkung ſagt Die vorſtehenden Ausführungen dürften ergeben

Nahrung geben können nur hatte es den in als ob
San vollſtändig unempfindlich gegen alle ihr fügen
ränkungen ſei Und das war in der That der Fall Sie

hatte die Ueberzeugung gewonnen daß eines Tages dieſes Leben
voll ſchmierzlicher Unterdrückungen ein Ende haben werde und
der Gedanke gab ihr Muth und Kraft ſchlimmeres zu er
tragen Mit freundlicher Zuvorkommenheit begegnete ſie
Margot s Wünſchen obſchon ſie ſelbſtverſtändlich jedem Zu 9
ſammentreffen mit ihr auszuweichen ſuchte es gab kaum eine
Möglichkeit Helene zu kränken und zu verwunden

Dieſe Thatfache anſtatt Margot zit beruhigen reizte ſie nur
noch mehr und machte ſie entſchloſſen Helenens vermeintlichem
a auf die Spur zu kommen Sie nahm keinen
Anſtand ſich heimlich auf Helenens Zimmer zu ſchleichen um
dort zu n re tändlich auch hier ohne jeglichen
Erfolg in r e ſich aber getäuſcht ſah deſto eifriger
wurde ſie in ihren Nachforſchungen und dabei peinigte ſie
e e hege ſie gegen ihre Janze Umgebung unliebenswürdig

einen lie e hatte Arthur ſich frühzeitig von der im kleinen

alon zu einer muſikaliſchen Unterhaltung verſammelten Ge
Puſchaft r agezogen angeblich weil er ſehr ermüdet war

as unfreiwillige der Freiwillige Bad hatte doch einen nach
theiligen Einfluß auf ine Geſundheit ausgeübt wenn dieſer
auch nur in einer ſtarken Erkältung beſtand und ſo folgte er
ledige einer e oder auch nur einer Laune als

eer ſich verabſchiedete Mäxgot s Argwohn aber war erwacht
Arthur Wildeck war noch ſoeben in einer ſehr lebhaften Unter
haltung mit der Baroneſſe Letzdorf begriffen geweſen und hatte

en e e t e hen e en en ee auf dem olgt doch nur um zu ſehenda i Wekt auf n 3n den Salon zurückkehren als ihr noch rechtzein

3 uwar
einmal nach Helene

VHanehalterin ſagte daset gehen bat LeJn der Küche

aufgehen zu dürfen Da n
ge Mädchen ſei ſ r erntete en ünd hd t e bie zu thunb sbt Sei Helene a

verwandten Mittel erreichtn etelnen zu e
ken Zwecke d i der Unter
nſthar zu machen

ſſter für öffentliche Arbeiten iſt eine Ueberſicht
erſonen und Güter

ates verwalteten Eiſenbahnen dem

ehuf dieſe Verbeſſ
den Verkehr

durch Handel und

Vom Mi
der Noxm transportgebühren für

nung des S
zugegangen

Wie mit ziemlicher Sicherheit verlautet wird im Verlauf
des kommenden Halbjahres eine relativ große Neubeſetzung
von Landwehr Bezirks Kommandos ſtattfinden
Blick in die Rang und in die Anciennetätsliſte läßt dieſes Ge

blich erſcheinen denn dieſe ſo wichtigen
werden vielfach von Offizieren eingenommen welche ſchon 1
und noch länger ſich in dieſen Poſitionen befinde
auf die umfaſſende und anſtrengende Thätigkeit die bei den

ahrein herrſcht und die bein einer
tig ſteigert erſcheint es mit Recht ge

boten dieſe Stellen im Auge zu behalten und ihnen friſche Kräfte
zur geeigneten Zeit zuzuführen

Der Reichsanze
treffend die Aufna

ordnetenhar

m Hinblick

Kommandos jahraus
obilmachung ſich gewa

er veröffentlicht den kaiſerlichen Erlaß be
me einer vierprozentigen Anleihe

von 28 Millionen für den Zollanſchluß Hamburgs für Heer
Marine und Reichseiſenbahnen

Effen 4 Dez Die RheiniſchWeſtfäliſche Zeitung meldet
aus der heute in Düſſeldorf ſtattgehabten Generalverſamme

Wahrung der gemeinſamen
ntereſſen von Rheinland und

Funcke Hagen beäntragte Reſolution
betreffend den Bau von Güter Schleppbahnen würde mit 174

n 40 Stimmen abgelehnt dagegen der folgende Antrag des
Natorp Eſſen angenommen J

Verein von ſeiner Begründung an die billige Güterbeförderung
aßen als eines der wirkſomſten Mittel zur För

aftlichen Gedeihens erkannt
im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirke di i de
Güterfrachten ein unabweisbares Bedürfniß iſt deſſen Befriedi

ch Herſtellung künſtlicher Waſſer
der Verein demgemäß ſtets für die

erung der vorhandenen und für die Anlage neuer künſt
licher Waſſerſtraßen eingetreten iſt daß er hierbei
von der Erkenntniß daß infolge der Beſonderheiten
portmittel die Waſſerſtraßen nicht als Könkürrenz ſondern als

e Ergänzungen der Eiſenbahnen zu betrachten ſeien
l ie Generalverſammlnng den Vorſtand des Vereins zu

beauftragen in einer Eingabe das königliche Staatsminiſterium
zu erſuchen baldigſt wenn möglich
tigen Seſſion dem Landtage

g Vereins zurwirthſchaftlichen
Weſtfalen Die von

Jn Erwägung daß der
auf Waſſerſtr zu

derung wirthſe at daß insbeſondere
ie Ermäßigung

mit allen Mitteln au
n anzuſtreben iſt d

eleitet würde
eider Trans

noch im Laufe der
en Geſetzentwurf betreffend den

Bau eines Schiffahrtskanals von Dortmund nach den Enmtshäfen
mit den inzwiſchen etwa nothwendig gewordenen Aenderungen
und Erweiterungen aufs Neue vorzulegen

Die Reiſe unſeres Kronprinzen nach Spanien
Heute liegt nur eine Depeſche des Wolſf ſchen Büreau s vor

welche lautet

Madrid 4 Dez Der König und der deutſche Kronprinz
begaben ſich heute früh nach dem Eskurial von wo ſie heute

ier zurückerwartet werden
ampo zu welcher ſich der Hof zu Wagen begeben

wurden über 1200 Kaninchen er
deutſche Kronprinz und G

Das Dejeuner fand im Freien ſtatt ſch
Maler beabſichtigen der deutſchen Kronprinzeſſin ein Album mit
hervorragenden Stücken der ſpaniſchen Schule zu widmen

Bei der geſtrigen J

außerdem Hühner der
lumenthal hatten die meiſten

ſtatt Spaniſche

für alle Ausſchluß der landwirthſchaftlichen A
Halle den 5 Dezember

Der Reichsanzeiger meldet daß der Landgeri
Werner zu Beuthen S in gleicher Amtseigenſchaft an das
hieſige Landgericht verſetzt iſt

Meteorologiſche Station

S Dez 10 U abs ſ 5 Dez 6 U ma

ts Präſident

Barometer Millimeter

e hini i i i tive igkeitDas Staatsminiſterium hielt am Dienſtag mittag Wige Senchtig
6 Uhr früh Thaupintt md

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

42 Das öfter bezeichnete Minimum hatte ſich von
der norwegiſchen Küſte ſchnell ſüdoſtwärts bis zum ſüdlichen Küſtengebiet der
Oſtſee bewegt es beeinflußte das Wetter in faſt ganz Europa
europa weheten lebhafte bis ſtürmiſche Nord und Weſtwinde bei trüber
Witterung mit Regen und Schneefällen und ſinkender Temperatur
und Wiesbaden meldeten Gewitter Moskau 749 5 Süd ſtill bede

bedeckt Wien 740 8 Südweſt ſchwach bedegtt
weſt friſch Regen

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
Ein tiefes Minimum hat ſich mit

großer Geſchwindigkeit von der mittleren norwegiſchen Küſte nach 9
Oſtpreußen fortbewegt auf ſeiner ganzen Bahn Schneeſtürme
verurſachend Jhm nach folgt ein ebenſo beträchtliches Maximum
mit kaltem aufklarendem Wetter d
und mit raſch abflauenden Winden

Eine am Montag in Paris eingetroffene Depeſche des New
daß mehrere Störungscentren im
den Küſten von Großbritannien und Nor

wiſchen dem 6 und 8 Dez
lichen Stärke ſteigern

Klinkerf Hygr 2,2

4 Dez 8 Uhr morgens

Bis Mittel

burg 736 1 Weſt leicht
Karlsruhe 745 5 Nor

n Hamburg 5 Dez

hne erhebliche Niederſchläge

Herald meldet
Laufe dieſer Woche an
wegen eintreffen werden und eins
wahrſcheinlich ſich zu einer gefähr

SJn München wurde am Dienstag morgen ein ſeltenes
Naturereigniß beobachtet Einem intenſiven rothen Glühnebel
folgte plötzlich unter Donner und Blitz
eine Stunde anhaltender Sthneeſturm

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Geſtern abend 6 Uhr traf Se
K Hoheit der Großhexzog von Heſſen mit Separatzug im
Salonwagen auf dem hieſigen Bahnhofe ein der
und ſeine Begleiter waren im Civila
erwartende regierende Graf Otto in Generalsuniform

Wir bemerkten nur den Ob

en ein orkanartiger wohl

5 Wernigerode 4 Dez

der ihn zur

Empfang fand nicht ſtatt en nu
Müller und den Marſtallvorſteher Rittmeiſter v
Herrſchaften beſtiegen ungeſäumt die Wagen und begaben ſich auf

aſtlichen Grafenſchloſſe Kaiſexwetter
mitgebracht ein kalter Sp

ehr ungemüthlich die ſchönen
er Letzuche

angeheimelt haben Mehrere der fremden
Gäſte waren bereits anweſend von auswärts ſind über

upt zu den Jagden geladen der Hofmarſe
eſterweller von Anton

ſenburgBirſte

erforſtmeiſter

dem kürzeſten
hatte der hohe Herr ni

machte den Aufenthalt im Freien
t erwärmten Räume im Schloß

den wohl mehr

von einer

iiner begab Schon wollte
des Großherzogs

thar zu en

n
nicht in den re
der vor einigen Tagen ſtättgef

3 neuß Fürſt zu
Büdingen Prinz zu Schöngich

de it wen
ſie nichts vbagegen

ganzen Tag auf der Bleiche geweſen ſen
Fortſ folgt

n er e nach Beginn derenburgBirſtein und der Gr W

n d fand um h Uhr ſtalt in drei freien Treiben mitſveichermente t in dem Reviere ewige ger St
grobe und 16 geringe Sauen geſtreckt Der Großherzog err bei der e

3

e 1 grobe und 4 geringe Sauen Matadoe ehe t engeringe Sauen ſtreckte orgen freie it der Menim dleviere Oehrenfeld gen nn e
S Eisleben 4 Dez Zur Vervollſtändigung der eſpöndeüber et en ſei mitget et t

der erſten Klaſſe die Herren Geh Bergrath Leuſchner und Kauf
mann Th Seehanſen und bei der n tichwahl HerrOekonom S Freund von der zweiten Ablde ig gewählt ſind

Nächſten Sonntag wird r Rothe durch Herrn
Lpnſiſtorialrath Schott aus Barby als Oberpfarter hieſiger
AndreasKirche eingeführt Die Einführung als Superintendent
der de Eisleben erfolgt ſpäter Mit dem Gefängniß
des hieſigen kgl Amtsgerichts ſcheint man eine Veränderung reſpVergrößerung zu planen Die Herren Ober Stagtsamoalt der

aus Näumbürg Regierungs und Baurath Sternbeck und
Regierungs und Medizinalrath Pr u aus Merſeburg ſowie
Kreisphyſikus Dr Pippow und BauJnſpektor Delius von hier
unterzogen daſſelbe in fanitäts und baupolizeilicher Beziehung
einer Reviſivn

S Witteunberg 4 Dechr Der Magiſtrat hat dem Apo
theker Mattheſins dem als Vorſitzenden des Koſtümcomites
weſentlich das Zuſtandekommen und Gelingen unſeres hiſtoriſchen
Feſtzuges zu danken iſt in Anerkennung dieſer Verdienſte und
ur Erinnerung an den zug ein Exemplar der im FiedlerſchenVerlag erſchienenen Feſtſchrift in Prachtband mit einer vom Bür

e Herrn Pr Schild vollzogenen Widmung berehrt Dem
irgermeiſter ſelbſt iſt ein ähnliches Exemplar vom Verleger ge

widmet dem mit Bezug auf die am g1 Oktober an der
Thür der Schloßkirche von erſterem gehaltenen Rede die Verſe
vorgedruckt ſind n t

Wuchtig wie die Hammerſchläge Luthers an der KirchenthitrSchlüg jüngſt von derſelben Stelle in die Welt dar Wort

Mächtig mit der Kraft der Wahrheit geigtet T wie Du

Wenn es Noth thu unſerm Glauben wie de Sent zu ſein

Nimm dies Büchlein drum zum Danke n h uns

Daß Dir an den Tag des Feſtes die Exinnerung verbleibt
Wittenberg wird jetzt außergewöhnlich ſtark von reiſenden Fecht
brüdern frequentirt Es hat den Anſchein als ob die bevor
ſtehende Eröffnung der Kolonie Seyda bereits eine Anziehung
auf einen Theil der armen Leute ausübte

Mühlhaufen 4 Dez Geſtern abend erſtattete der Reichs
tagsabgeordnete Herr Syndikus Eberty aus Berlin im hieſigen
Schanſpielhauſe Bericht über die verfloſſene Reichstags
ſeſſion Trotz des höchſt ungünſtigen Wetters hatte ſich eine

be Anzahl von Wählern als Stadt und Land eingefunden
on lebhaftem Beifall begrüßt begann Herr Eberty kurz nach

8 Uhr ſeinen Bericht Mit einem Hinweis auf das bei ſeinem
erſten Auftreten im Wahlkreiſe bekannt gegebene Programm
beſprach Redner ſodann die hervorragendſten dem Reichstage
zugegangenen Vorlagen Gegen die Holzzölle habe er geſtimmt
weil dieſelben die breite Maſſe des Volkes 95 Proz zu Gunſten
der Großgrundbeſitzer und einiger waldreicher Kommnnen belaſten
Betreffs der jetzigen Höhe der Gerichtskoſten iſt Redner der
Meinung daß eine Herabminderund derſelben Lintreten müſſe
Das Krankenkaſfengeſetz und die Unfallverſicherung wurden
beſonders ausführlich behandelt Der Vortragende hat gegen
beide geſtimmt weil die perſönliche Freiheit des einzelnen nicht
gewahrt worden und weil nicht gleiches Recht ber Zwang

t Arbeiter geſchaffenund weil er die 25 Proz Staatszuſchuß nicht für nothwendig
halte da die Jnduſtrie ſehr wohl im Stande ſei das Erforderliche
allein aufzubringen Neue Steuern ſeien zu bewilligen ſofern es
die Wohlfahrt und der Beſtand des Reiches erheiſche und ſofern
gleichzeitig alte drückende Steuern abgeſchafft würden Die

eplante Kapitalrentenſteuer ſei nur annehmbar wenn auch der
roßgrundbeſitz als Kapital beſteuert werde Werde die Brannt

weinſteuer erhöht dann könne er r auch für eine Bier
ſteuer ſein Die eiſenacher Verſammlung begrüßt der Vortragende
als einen Schritt von der Politik der Agrarier loszukommen
Die nahezu zweiſtündige Rede war von lauten Beifallsäußerungen
begleitet Ein Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer ſchloß die
Verſammlung

M Erfürt 4 Der Jn einer heute abend im Gaſthauſe zum
deutſchen Kaiſer ſtattgefundenen und ſtark beſuchten öffentlichen
Arbeiterverſammlung ſprach u a der Reichstags Abgeordnete
Haſenclever des längeren über Vagabondage Geſternabend hatten 8 im Tunnel des Elabiſemnents Zum Kaiſerſaal

gegen 200 Kaufleute Beamte und Arbeiter eingefünden um
gegen die Einführung der Ho Liter Biergläſer Front zu
machen Nach längeren Debatten an denen ſich auch ein Wirth
welcher verſicherte daß er ſeiner Verpflichtung den Gäſten gegen
über durch Einführung von nur M oLitergläſern nachkommen
werde betheiligte wurde ein aus 6 Herren beſtehendes Comits
jebildet deſſen Aufgabe ſein ſoll demnächſt eine öffentliche Ver
ſamnilung einzubexufen um Krirhürn zu berathen welche Maß
regeln zu treffen ſeien dem Verfahren der Wirthe zwar geaichte
aber oLitergläſern zu führen wirkſam entgegen treten zu können

v dem benachbarten Thüringerwald Orte Stadt il m ſind
die Maſern außerordentlich heftig ausgebrochen ſodaß die
dortigen fünf Schulen geſchloſſen werden mußten

n Liebenwerda 4 Dez Ein eigenthümlicher Krank
ten ſetzte in den jüngſten s einen Theil der hieſigen

Finwohner in Aufregung Jn einer eißgerberei wurden auſtra
liſche Felle ſogenannte Gipſer bearbeitet einer der Gehilfen
hatte an der Stirn eine kleine Blüthe bekommen und dieſe nach
ein paar Tagen geöffnet Bei der Arbeit mag ihm nun von der
ninherſpritzenden Beize ein Tropfen in die Wunde gekommen ſein
wodurch eine ſo ſtarke Entzündung derſelben entſtand daß Kopf

Maſſe in Form eines Waſſereimers anſchwoll Mund und Ohren
ſtanden durch die ungeheure Anſpannung der Haut faſt quer Die
hieſigen Aerzte und ein aus Kirchhain hinzugezogener Arzt gaben die

von ſeiten des Kirchhainer Arztes noch zum Ausſchneiden und

daß die Operatibn bereits zit ſpät ſein würde nach zwei Tagen
begann jedoch die Geſchwulſt zu ſinken und de anke befindetſich jetzt auf dem Wege der Beſſerung Die n ten
über den Stoff welcher die Entzündung herbeigeführt hat ſcheinenſt hätte man Vitvon Anfang an getheilt geweſen zu ſein Zuer
vergiftung angenommen da eins der verarbeiteten Felle von einem
milzbrandigen Stück Vieh hre ſollte dann aber wurde aug
geſagt zur Bearbeitung der Felle würde bei der Beize Arſen
verwendet ferner erklärte der kirchdainer Arzt die Entzündung rühre

ſchwarzen Pocke her in Kirchhain wo die Weißgerberetſtark betrieben würde ſei der Fall ſchon wiederholt vor ment
Die Methode die Felle mit einer Zuſammenſetzung von Arſenik c
zu bearbeiten wird wie ſich denken läßt für den Arbeiter ſehrß

gefährlich augeſehen iſt aber billiger als das Walken der Fellenete von vielen Meiſtern der denen a
eat von den geken n helm e M

7 kinſg
es

gen s ſo verderben

tten ſich entſchuldigen laſſen Der Aufbruch zur
urden die bisherigen Stadtverordneten in den Perſonen Kaufmanndi r t Kl Tuchhändter Meyer t Giaſermeiner

und Hals bis zu den u e hexab zu einer gerade aufſteigenden

Hoffnung auf den noch jungen Mann am Leben zu erhälten als

Ausbeizen der Wunde geſchritten wurde obwohl auch er fürchtete

en der Aerzte

r gefährlichen Beize liegen die anderen Gehilfen weigeriha n G bearbeiten wenn aber
n Ta Bei ndenen Srabtterolvne en wahl

m S
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U
G
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e und Actuar Hoppe III Kl wiedergewählt Bei dieſeraten Conſerbatibe zum c un in die
Schtauken würden aber wen die Betheiligung an den Wahlen
eine h war und die Liberalen von den Könſervativenmit gan äten ihrer Farbe keine Ahnung hatten mit verhältniß

mäßig großer Majorität geſchlagen
n Hetiſtädt 3 Dez Die jährlich an Zahl auffallend zu

nehmende Bevölkerung Aigigr Stadt macht den Bau einer
dritten Schule nöthig Als Bauplatz iſt ein Theil des alten

riedhofes des Meisberger Gottesackers auf welchem ſeit
hren keine eng mehr ſtattgefunden haben gewählt

worden Auf Antrag des Magiſtrats haben Kirchenrath und
Gemeindevertretung beſchloſſen den h mentgetls abzntteen

ierzu verſagt indeß das königl Konſiſtorium laut Dekret jüngſten
atüms ſeine Genehmigung da die Kirchengemeinde unent

geltlich den Platz überhaupt nicht abtreten dürfe Jedenfalls
werden auf dieſen Beſcheid hin weitere Unterhandlungen mit dem
königl Konſiſtorium gepflogen werden können was um ſo mehr
u wünſchen jſt da die Auswahl geeigneter Plätze zu vorliegendem

wecke nicht groß iſt Auf
Klitzſchen bei Schildau 4 Dez Veranlaſſung derStaatsanwaltſchaft erfolgte hier am Donnerſtag durch den Kreis

phyſikus Herrn Dr Köppe und den Kreiswundarzt Herrn Dr
Geißler die re ion der Leiche des Arbeiters welcher im
Dienſte des mee von R hierſelbſt geſtanden hatte Letz
terer ſoll dem Verſtorbenen wie man ſagt mit einem Stocke
heftige Schläge reſp Stöße vor die Bruſt verſetzt haben Ob
nun die darauf erfolgte ſchnell zum Tode führende Krankheit des
Armen eine Folge der erlittenen Verletzungen geweſen wird die
Unterſuchung ergeben S

Jeſſen 4 Dez Zu dem am Sonnabend hier abgehaltenen
Viehmarkte hatten ſich Käufer und Verkäufer zahlreich ein

nen ſo daß das Geſchäft ein lebhaftes war nur für fette
chweine die über Bedarf vorhanden waren die Preiſe gedrückt

Der geſtrige Jahrmarkt war wegen der regneriſchen Witterung
nicht ſehr belebt Da in bieſiger Gegend viel den ebgut
wird findet an geda ten beiden Tagen auch ein zumeiſt lebhafter
Flachsmarkt ſtatt Der diesmalige Markt blieb indeß in dieſerHinſicht ſehr zurück Nächſten Sonntag werden die Kantorei

und das Quartett unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Kan
tor Blochwitz gemeinſchaftlich ein Konzert veranſtalten deſſen Er
trag dem Kriegerdenkmal Fonds zu gute kommen ſoll

Der Landgerichts Rath Meyer in Erfurt iſt zum Ober
Landesgerichts Rath in Marienwerder ernannt

Die magdeburger Hausbeſitzer haben eine mit 2000
Unterſchriften verſehene Petition um Herabſetzung der
Gebäudeſteuer an das Abgeordnetenhaus gerichtet z der
ſelben ſagen die Petenten u a Wir ſind der Meinung daß um
uns r eine fühlbare Erleichterung zu gewähren

a die Prinzipalſteuer auf Gebäude für Wohnhäuſer von
4 Proz auf 2 Proz und für Fabriken und Werkſtätten von
2 Proz auf 1 Proz reduzirt werden müßte

b daß es den Kommunalbehörden nicht geſtattet ſein dürfe
auf Grund und Gebäudeſteuer noch beſondere Zuſchläge zu

egen
und beantragen dies indem wir auf das große Unrecht aufmerk
ſam machen welches man gegen die Hausbeſitzer begeht indem
man ſie doppelt beſteuert daſſelbe Einkommen in der Klaſſen
oder Einkommenſteuer und in der Gebäudeſteuer zur Steuer
heranzieht Betreffs der Veranlagung der Steuern haben
ſich nun folgende Vorſchriften als zu ſtreng erwieſen

I Die Steuer wird vom Bruttoertrage berechnet Die
Unterhaltungskoſten Abgaben ſowie andere Koſten dürfen des
halb bei der Veranlagung eines Gebäudes zur Gebäudeſteuer
nichtin Betracht gezogen werden

2 Der Umſtand daß ein Gebäude ganz oder zum Theil
unbewohnt oder unbenutzt ſteht kann eine Befreiung von der
veranlagten Gebäudeſteuer oder eine Ermäßigung in derſelben
nicht zur Folge haben

Weimar 4 Dez Nachdem geſtern abend Hans v Bülow
mit der Orcheſterſchule zuſammen vor einem kleinen Kreiſe Ge
ladener konzertirt hatte fand heute abend im Hoftheater unter
ſeiner Leitung zum Beſten des Bülowſtipendiums ein Konzert
der Groß herzoglichen Muſikſchule ſtatt in welchem nur
Raffiſche Kompoſitionen zum Andenken an den verſtorbenen
Meiſter geſpielt wurden Nachdem am Sonnabend die letzten
Arbeiten an der ſtädtiſchen Waſſerleitung beendigt waren begaben
ſich am Nachmittag deſſelben Tages auf Einladung des Ober
bürgermeiſters Pabſt der Gemeinderath und die ſtädtiſchen
Jngenienre nach der Quellſtation Oettern zur endgiltigen Ab
nahme und offiziellen Eröffnung des Werkes welches als durchaus

elungen bezeichnet werden muß Jm ganzen ſind Eigenthum
er Stadt vier verſchiedene Quellen Die eine vorläufig in Ge

brauch genommene Quelle liefert täglich 6000 ebw während
Weimar jetzt täglich nur etwa 360 ehm verbraucht bei einem

von 740 Häuſern mit einer Bevölkerung von rund
12,000 Einwohnern Am Sonntag nachmittag fand hierſelbſt
eine Sozialiſten Verſammlung ſtaätt in welcher der Reichs
tagsabgeordnete Haſenclever über das neue Krankenkaſſengeſetz
ſprach Jn etwa einſtündiger Rede und in vollkommen ruhiger
und durchaus ſachgemäßer Weiſe entwickelte Redner ſeinen
Standpunkt und empfahl den Beitritt der Arbeiter in die centra
liſirten Gewerkenkaſſen Jn dieſen Tagen hat der genannte Ab
geordnete ferner in Apolda und Erfurt geſprochen

Auhaltiſcher Landtag
riginal Bericht der Saale Zeitung

Pruſhent Pletſchet extſſue die deutge Wie ung len
räſident Pietſcher exöffnet die heutige PlenarSißung gegen11 ſie und macht Mittheilung von folgenden S gen

1 Antrag der Staatsregierüng die Uebereignung des Kranken
hauſes an den Kreis Deſſau betreffend 2 Vorlage die Erbauung
eines Dixektörialgebäudes für die beiden Gymnaſien zit Deſſau
betreffend 3 Antrag der Staatsregierung den Verkauf des alten

Schul i in Wörbzig betreffend 4 Petitivn des Rentiers
Hinte hierſelbſt n

Von der Tagesordnung wird inſofern abgewichen als der zweite
tn derſelben erſte Leſung der Vorlage betr die in den

Verhältniſſen des landesſiskaliſchen Salzwerkes Leopoldshall ein
etretenen Veränderungen u ſ vorweg genommen wird Dieſe
orlage wird einer in heutiger Sitzung gewählten Kommiſſion

von 15 Mitgliedern überwieſen die Vorlage betr die Erwerbung
des Dr Tuchen ſchen Hausgrundſtückes in Leopoldshall durch die
ne daſelbſt iſt daſſelbe ſo ehpad daß eine Ueber

nahme ſeitens des Staates erfolgen ſoll dagegen der Finanz
in Der dritte Gegenſtand erſte an der Vorlagebetr die Veräußerung landesfiskaliſcher Gründſtücke wird im

Plenum behalten und die Abgg Deutſchbein und Henning
als t bezw Korreferent ernannt Auf Vorſchlag des Abg
Lezius wird von der Geſchäſtsordnung inſofern abgehen daß die
heute eingegangenen Vorlagen gleich in erſter Leſung behandelt
werden Demzufolge wird die Vorlage wegen des Kreiskranken

auſes der Kommiſſion für die inneren Angelegenheiten und die
ren Erbauung eines Direktörialgebaudes der Etats

kommiſſion zur m iniſſariſchen Vorberathung überwieſen die
Vorlage wegen Verkaufs des alten Schulgebäudes zu Wörbsig
hingegen Plenum behalten und die an e dent

Korrefeund Wittig wer t als e bezw denten ernanntſierntit war die Tagesordnung der ſer tigen Sitzung erſchöpft
und Präſident Pietſc rn g die annege

kenarberathung ſo 3 vor bis ihm von den Kommiſſiobnendas nöthige Material zu eCongen ſein wird ans e

Dem anhaltiſchen Landtage iſt die Vorlage betreffs
4

Weuregeln der

gegratd all gug me hannasziſfer es Salzwerks Leopoldshall beträgt nach den
ſtſetzungen des neuen Vertrages bei einem Geſammiabſatze von
000 Ctr täglich bekanntlich 25 Proz oder 15,100 Er pro
al ſich bei 300 Werktagen das geſammie ſährlicheFör r auf e Ctr e Es bedeutetdies für die anhaltiſchen Finanzen einen Ausfall von 675,000 M

rlis vorausgeſetzt daß der jetzige Preis von 59 Pfg ro
utner Karnallitſalz auch ferner in Geltung bleibt Durch Ab

teufung eines neuen Schachtes und Uebergang zur Fabrikation
von Ehlorkalium für eigene Rechnung hofft wie ſchon mitgetheilt
die Regierung den Schlag nach und nach zu pariren

Wiſſenſchaft Knunſt Literatur
Einen ſehr werthvollen wiſſenſchaftlichen Fund ſollvor kurzem der Sekretär der herzogl Bibliothek Wo eine

Dr G Milchſack gemacht Jn einem alten Quartanten
welcher der r im Ciſterzienſerkloſter zu Riddagshauſen
beſtandenen ſehr r Bibliothek gehörte und welche nach
Aufhebung des Kloſters nach Wolfenbüttel kam fand der Genannte
wei Doppelblätter einer Pergamenthandſchrift aus dem 13 Jahr
undert eingeklebt 15 5 zu 10,5 em groß Bei näherer Prüfundes alten auf jeder Seite 21 Zeilen haltenden Manuſtripts erga

es ſich daß daſſelbe einen Theil der Gedichte Walther s
von der Vogelweide enthielt Leider fehlen in der Mitte des
Manuſkripts mehrere Seiten was um ſo bedauerlicher iſt als
nach eingehender Prüfung feſtgeſtellt werden konnte daß die werth
vollen Bruchſtücke augenſcheinlich beſſere Ueberlieferungen des
Dichters ſind und ſich am beſten dem ſogenannten Würzburger
Codex R anſchließen

Marianne das neueſte Schauſpiel von Paul Lindau iſtvon den Sozietären des Deutſchen Theaters in Berlin zur iſt

führung angenommen worden

Vermiſchtes
S Aus dem Tagebuche eines hohen Offiziers erzähltdas Bl folgendes Jm Herbſt 1869 ſchickte mich Kbung

Wilhelm zu den Mäanövern nach Baiern Se Maj inſtruirte
mich dazu wie folgt Bei Schweinfurt verſammeln ſich ca 22,000
Baiern ich muß wiſſen wie dieſe mir verbündeten Truppen ſind
Baiern ſtellt im Kriege mehr als 100,000 Mann damit muß
ich rechnen Ich will von Jhnen genauen Bericht über Infanterie
und Jäger werde Jhnen einen Kavalleriſten einen Artilleriſten
und einen Generalſtabsoffizier mitgeben dieſe berichten an Sie
wo Sie nicht einverſtanden ſind ſchreiben Sie es an den Rand
Wie man Sie dort aufnimmt weiß ich nicht wir haben ſie 1866
Wglage r das nehmen die Leute übel Ich rechne auf Jhren

akt öb Sie den König ſehen iſt ungewiß Sollten Sie Prinz
Karl von Baiern ſehen ſo grüßen Sie ihn Seit 1866 wo wir
den warxen ſind wir Freunde und korreſpondiren fleißig Di
bairiſche Armee hat die Tüchtigkeit dieſes Fürſten vo
anerkannt als er bald nach der Campagne den Abſchied
nahm Er iſt geiſtvoll liebenswürdig und ſetzte
der König lächelnd hinzu ein galanter Herr
Jch reiſte ab wurde in Baiern vortrefflich aufgenommen und
erinnere mich mit dankbarer Befriedigung an meinen faſt vierzehn
Tage langen Aufenthalt Außer den mit mir kommandirten drei
reußiſchen ern ſehr tüchtige Männer waren dort zu
emſelben Zwecke wie wir zwei Franzoſen ein Oeſterreicher zwei

Würtemberger und ein Norweger kommandirt Nachdem die
beiden erſtgenannten Nationalitäten durch unſer kameradſchaftliches
Entgegenkommen überwunden waren ſchloß ſich die Geſellſchaft
uns an und folgte ohne daß ich mich vordrängte meiner Leitung
Der kommandirende General v Hartmann war uns gegenüber
ein perfekter Gentleman Etwa in der Mikte des Mandvers kam
der König ſeine Truppen en parade zu ſehen Se Majzeſtät
damals 23 Jahre alt war frappirend ſchön und hochelegant zu
Fuß wie im Sattel ſchien ihm ſeine königliche Haltung angeborenich ſah nicht einen Moment des Gemachten oder Geſuchten ich

ſah nie eine anziehendere Perſönlichkeit Gleich nach der Parade
bei welcher ihn die zuſchauenden Civiliſten enthuſiaſtiſch empfingen
ließ mich der König rufen Wir waren allein die Audienz
dauerte eine halbe Stunde Se Majeſtät ſprach über ſeine Armee
ſein Land deſſen Schönheiten deſſen Kunſtſchätze und demnächſt
über Preußen Berlin Potsdam und alle Städte vom Rhein
bis zur Weichſel Seine Fragen zeigten niemals Neugier
vielmehr ſtets Wißbegier Auf meine Entgegnung ermöge ſich doch perſönlich mein Vaterland anſehen ſagte er

Das geht nicht immer an ich bin geſund bedarf deshalb keiner
fremden Bäder e und verzehre mein Geld im eigenen Lande
Als mich der Monarch entließ reichte er mir die H
ſagte Grüßen Sie Jhren König und ſagen Sie ihm daß ich
n hoch verehre und daß ich wären wir auch nicht Verbündete
ihm doch meine ganze Armee zur Dispoſition geſtellt hätte wenn
es jemand wagte ihn anzugreifen Dieſer deutſche Fürſt
machte ein Jahr ſpäter jenen Ausſpruch zur Wahrheit

S ne ginn im Telegraphiedienſt Unſerberliner LeKorreſpondent ſchreibt uns Die in den letzten Tagen
hierſelbſt angeſtellten Verſuche zur Verwendung von Dynamo
maſchinen an Stelle der in der Telegraphie bisher üblichen
Batterien haben in elektro techniſchen Kreiſen das lebhafte
Intereſſe erregt Die Reſultate der ſtattgehabten Experimente
können vom rein techniſchen Standpunkte aus als zufriedenſtellend
bezeichnet werden ſie haben den Beweis geliefert daß die jetzigen
Batterien kein unumgängliches Requiſit im Telegraphenweſen
ilden Die von der Dynamomaſchine erzeugte Kraft hat ſich

wie vorauszuſehen war rn als zu mächtig erwieſen ſie hat
ſich aber durch die Einſchaltung e emit Leichtigkeit auf das verwendbare Maß reduciren laſſen ſodaß mit
dem gemäßigten Strome in gewohnter Weiſe gearbeitet werden konnte
So bedeutungsvoll dieſe Verſuche nun auch ſein mögen ſo darf
die Einführung der Dynamomaſchine als Stromerzeuger für den
telegraphiſchen Dienſt noch nicht zu den aktuellen Tagesfragen
gerechnet werden da der Koſtenpnnkt ſich in empfindlicher Weiſe
8 Ungunſten der Dynamomaſchine geſtaltet Die Anlage einer

ampfmaſchine und die Unterhaltung eines beſtändigen Betriebes
r un un n n ietigen Dingen Jusl der

für Zink und Kupfexpitriol gegenüber Abgeſehen hiervordie Sitreme der Dhnanonaſhine ſo ſtark daß eine Gefährdung

des die Telegraphenapparate bedienenden Perſonats ſowie auch
der r geurſindtchen Empfangsapparate in hohem Maße vor

anden i
e gu der Kraszewski Affäre meldet die Voſſ Ztg

daß der greiſe polniſche Dichter vor kurzem zwei Redak
euren aus Warſchau erklärt habe wegen des Verlaufs ſeines Pro

zeſſes ſei er ruhig da er ſich ſeiner Unſchuld bewußt ſei nur ſei
es ſein Beſtreben daß der Prozeß ſo bald wie möglich ſein Ende
erreiche Inzwiſchen bis dies geſchehe werde er ſeine Villa ver
kaufen und gedenke Dresden und überhaupt Deutſchland an
denſelben Tage an welchem ihn die Kaution von 30000 Mark
zurückgeſtellt werde zu verlaſſen Er bedürfe des warmen Klimas

on Cannes jeder Tag den er noch in Dresden zubringe be
fördere den Verfall ſeiner Kräfte Alle durch die Berliner Staats
anwaltſchaft beſchlagnahmten Papiere und es ſei dies eine ganWa eilabung geweſen ſeien ihm bereits ſapie eſtellt jedo

üſtandig üngeördnet ſo daß es ihm

t

in den Verhältniſſen des Sal ksetrekenen ſern gegen i atte am
n

and und Ma

ehr ſchwer werde h
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Dez Nachdem die heutige Börfe infolge dermatten auswärtigen Notirungen in gleichfalls et Sattung c h

trat ſpäter wie bereits telegraphiſch genieldet infolge auftretender Decungs
käufe eine weſentliche Befeſtigung ein ſodaß die Kurſe den geſtrigen Standpunkt
faſt überall wieder erreichen zum Theil auch noch über dieſelben hinausgehen
konnten Man notirte Kreditaltien 475 8, 8 Franzoſen 528 9Lombarden 237 7 Mecklenburger 202 Rainer 107
Oſtpreußen 12930 re 90 Elbethalbahn 3Gotthardbahn g3i 4 Diskonto Geſellſchaft 185 Deutſche Bank
144 Laurahütte 113 Dortmünder Union 81 Ungarn
73 Ruſſen 71 nete 6proz Ruſſen 97,7098,60

Prag 4 Dez Die heutige außerordentliche Generalverſammlung der
Prag Duxer Eiſenbahn genehmigte mit 985 gegen 22 Stimmen die vom
Verwaltuugsrathe vorgeſchlagenen Statutenänderungen welche eine eventuelle
Fuſion mit einer anderen Geſellſchaft ermöglichen ſollen

Waſhington 3 Dez r Die Schuld der VereinigtenStaaten hat im November um 1,720,000 Dollar abgenommen Jm Staats
ſchatze befanden ſich Ende November 364,770/000 Dollar

Vereinsbierbrauerei Leipzig n ordentlichen General
verſammlung nahmen 40 Aktionäre theil welche Aktien mit ebenſo vielen
Stimmen vertraten Geſchäftsbericht und Rechnungslegung wurden genehmigt
und die Rechnung juſtificirt Der Vertheilung einer 25proz Dividende wurde
ebenfalls zugeſtimmt Die ausſcheidenden Aufſichtsraths mitglieder wurden
ſener Schließlich fand die planmäßige Auslooſung von 72 Schuld

inen ſtatt
Wöhlert ſche Maſchinenfabrik und Eifengießerei Wir

im geſtrigen Hauptblakte den Beſchluß der Generalverſammlung zu liquidiren
re und laſſen nachſtehend einige Daten über den Verlauf dieſer Geſell
ſchaft folgen Dieſelhe wirrde am 31 Januar 1872 mit einem Grundkapital
von 9,750,000 M gegründet am 10 Februar 1880 genehmigte die General
Verſammlung den Ankauf der Elbiuger Waggonfabrik für 930,000 M Das
Grundkapital wurde durch General Verſammlüungs Beſchluß vom 31 Mai 1876
durch Zuſammenlegüng von 2 zu 1 Aktie und durch weitere Konvertirung von
5496 Stamm Aktien in Prioritäts Aktien und zwar nach Maßgabe des General
Verſammlungs Beſchluſſes vom 18 Okt 1881 auf 1,577,400 M in 2629 Attien
à 600 M reduzirt Der durch die Kapitalreduktion buchmäßig erzielte Gewinn
diente zur Tilgung der Unterbilanz und zu Abſchreibungen An Prioritäts
Aktien waren 3,304,800 M vorhanden laut Beſchluß vom 10 Februar 1880wurden zur ablotin Hypothek und zur Erwerbung der Elbinger
Waggonfabrik 3,000,000 M Prioritäts Obligationen in Berlin zur zweiten
und in Elbing zur erſten Stelle hypothekariſch eingetragen Begeben wurden
damals zunächſt 2,700,000 M und der Reſt im dern 1881 88 Proz DieRentabilität betrug im erſten Jahre 6 in den deiden folgenden Sahren 5 Proz

ſeit 1875 kam keine Dividende mehr zur Vertheilung

Die Frankf Ztg meldet aus Prag die öſterreichiſche Regierung be
abſichtige den Elbkettenbetrieh auf der Moldau his Prag aus
zudehnen und würde ein diesbezügliches Gutachten von dem Elbe Verein
im Auftrage der Statthalterei ausgearbeitet

Berlin 3 Dez Städtiſcher Central Viehhof Zum Verkauf
tanden 2482 Rinder 7232 Schweine 1187 Kälber und 4262 Hammel Das
andelsgeſchäft in Rindern geſtaltete ſich wie am enen Montaglangſam und ſchleppend änderte ſich auch wenig zu Gunſten er Preisſteigerung

Nur zum Export geeignete Waare zu welcher u a auch recht gute Kühe ge
hörten wurde etwas lebhafter und zu ein wenig r hopener reiſen gehandelt
Man zahlte I 57 60 II 48 52 M III 42 46 IV 38 bis
49 M pr 100 Pfd Fleiſchgewicht Schweine Bei langſam zögerndemGeſchäft wurden dicht ca 3 M pr 100 Pfd über den vorigen
Montagsmarktpreis erzielt Mecklenburger brachten ca 51 M Pommern
und gute Landſchweine 47 50 Senger 45 46 M Serben und Moldau
44 50 M pro 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 49 50 M pr
100 Pf mit 45 50 Pfd Tara per Stück Kälber zeigten in den ge
ringeren Qualitäten ein ſchleppendes flaues Geſchäft zu weiter weiche

reiſen nur die beſte Waare fand glatten Abſatz wenn auch nicht die früheren
Preiſe gehalten werden konnten I brachte 50 60 Pf II 30 46 Pf proPfd Jleiſchgewicht Nicht viel beſſer ging es bei Hammeln welche in zu
ſtarker Zahl am Platze waren insbeſondere in beſſerer Waare deren voriger
Montagspreis nicht gehalten werden konnte Der Markt wird nicht geräumi
Man zahlte für J 52 Pf beſte Lümmer auch darüber II 35 45 Pfpro pa Fleiſchgewicht

Magdeburger Börſe 4 Dez Kryſtallzucker J 32,50 M nom Kryſtallzucker u 32,00 e nom Korn ter von 96 2760 27 M Korn
zucker von 95 26,60 26,90 M Kornzucker von 94 26,10 26,50 M Korn

cker Rend 88 26,40 26,50 M Nachprod 88 92 20,00 24,90 M
endenz Matt Brodraffinade Brodmelis 35,50 35,75 M Gem Raffinade

33,50 34,00 M Gem Melis I e Tendenz Unverändert ſtill
Petrol B n 4 nach e Kelter Eginretigtetroleum remen 4 chm Telegr verStandard white loco 8,25 bez und Käufer pr Jan 8,49 e

8,55 Br pr März 8,65 Br pr April 8,75 Br Antwerpen 4 Dez
nachm Telegr Schlußbericht Raff Type weiß loco 21 A Br
pr Januar 21 Br pr Febr 218 Br pr März 21 Br Ruhig Ham
burg 4 Dez nachm Telegr Standard white loco 8,55 Br Gd
pr z 8,50 Gd pr Jan März 8,75 Gd Stetttin 4 Dez nachm

Telegr Loco 8,75 M Berlin Dez Raffinirtes Standard whlte der
100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Etr Term behauptet Gek 700 Etr
Kündigungspr M Loco M pr dieſen Monat pr Dez 1883 Jan1884 25,8 bez pr Jan Febr 26 bez pr Febr Warz 26,2 bez pr April

i pr MaiJuni New York 3 Dez Telegr Standard
white in NewYork 87 Gd do in Philade lphta 85 Gd rohes
Petroleum in NewYork 7 do Pivpe line Certiſikates 1 D 16 C

Leipziger Vörſe vom 4 Dezember

Sächſ M ſ I Sächſhenen 9 8333 so gs bz e ch r G
s o 1090 80 b Landrentendrs S Mansf Gw 1832 1003 do 500 81,25 bz a do 101,25 GThlr z 57 108,50 GStaatsanl 1830 225 90,00 G he

e
1670 e o Alib Landesb Höl lonto

Div i DivAltenburg 204,00 G M r 178,00 Gu n ſigTeplitz 26000 7 e G Lpz 328
7u Böhm Weſth r g 18680 Am bo e 155007 Buſchtiehrad Lit 142,75 5 getteElbſ Geſ

do S 76 G 10 Ziecteaſſinerie da6 DuxBodenbach 144,50 10 S Thür Br V St 191,50
gFranzJoſ 5 84,75 G 10 do St Prior 192,00Eiſenb St P A 7 Ver Schſ Th8/ho hege 177,00 G u Solaröl St P A 113,75 P

ß Dur den t t Ausl Eiſ P OblHalle SorauGuben les v AuſſigTepli Was G
Vank u Cred Alt Böhm z W 88,70dzG9 Allg D Cr A Lpö 168,256 5 Buſchtiehr in Row de

79 Deiger van e 6 5 do Em 1871
S do Kaſſen Verein 102,75 G 7 d Gold
S en in S Der BedendachS Sächſ 18350 Em 1871 86 00Weimar Bank neue 825 d Mbors
o Zwicauer 69 ,50 GrazKö 77,75 PJud Akt Pr und 5 do dzStamu Prior p z a J Em v 1672 88

e e erJ e 116,008 G 65 Turnau 88
mm nSchl e n S tDi iegripp paſ am ero letke Weöt t Rieſg ßafe dehl cinet G Leh

mann leer n Schandan Glanze dsgl les Sgcn
e z V 7Wichtigeres inden z B Notizen die er ſich zu einer Geſicht der nlnchen Kunſt in Polen gemacht habe n

Auszeichnung Dema v StDeutſchland tend Stern en KöhlDeutſchlar endalHa t Sin GeraUntermhaus e wen d t de

ſiehen

eger der bekannten Jlora von Saale Halle 4 Dez ad Anterh 1,90 5 De a en

t e
Waſſerſtauds Nachrichten
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Un a t n 0,76 ne e e d nin eraniſchen Verſggs von der Jury der Erſten internationalen phare isſtelling in Wien die Gohe halte 9
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en ſehr billigAivin entze 39 einſt

J ſinn n n n ren S S Buckg b Magdeburg e96 esprunger Lis üttenwerk f baut ſeit 21 Jahren als Specialität 8 haſien l e Locomobilen mit ansziehearen Röhrenteygein a Pr
und für idege ſatreuare Sgtries e

S c e Sägewerke e e bei u St J erelen c ce e ehe Gerinofter Kohlenverbraitche Se u nene i Aen zoſtündiger Arbet
Ußen

S Schnabel Erändore Rorüshy ſo Steſhabporate z Sie hteſen

22 Leipziger Straße eev len h Wingchts Geſchenken zu ganz bed ermäe e e PelzgarniturenHannöverſches ehe beſter Güte à Mtr 68 und 75 Pfg Eine fürſtl Mobiliar Einrichtung perden am b iaſten verkauf
e D Krause

e

Bottſedern
und Dannen
a Pfd 85 00 5weiſt und zart nurnur es

e im e Leinen à Mtr 90 Fg 60 ffa
anns und Frauenhemden à Dutzend 30 und 36 MkBettbezugs hen x d e neueſte Muſter echteſte Farben

G unaſchentü weiß farbi bunckanti in e Auswahl àS Daſch e e e Säumen i i nen billig Der
DBettdecken Art weiß und farbig à 2 bis 30 MkS andtücher T afeltücher Servietten in vorzü hſtg Gutebilligft

chürzenleinen r fertige Schürzen in größter AuswahlLebenden n beſten Stoffen mit leinenen Einſätzen à 8 4 5

Fahgenwer en als 2 L Herrenzimmern r ne r ſtoch St ematte 3 Nußbdernſten Seiden Wü aber 5 Segg
immer diverſ Tiſche r phas Bektellen u v mr ſind ſofort S oder im

Ganzen ſehr Tiults zu verkaufen durch

Wallſiseh s Mobihar Ausstatt MagarinHalle a/S 5 Brüderſtr 5 1 e
Die Möbel eignen ſich vorzüglizu eleganten Maria lichV8 Mein von Oberhemden nach Maaß beſtſitzend

e OMeine heute eröffnete r re HJeus Betteneine heute eröffnete 20W eihnaohts n W in ht A t I ehe ſereee
ge fertig nle zu dene a ernnacnis Husste r ne ehergrößteAuf Honigkuchen bei Entnahme von 3 Mk 1,50 Rabatt u ſ w Ivietet allen hochverehrten hieſigen und auswärtigen Herrſchaften die alle Adolf KRirscohber

i eii er S e7 Tafeldesserts Chocoladenpralinées7 c S Façonchocoladen extra feiner Harzipanee Als rn d r e nach Königsberger und Lübecker Manier Tmen Baumsachen für jedes Kindesalter paſſend WWVnbeſe T
Jei n fg Gr en Confectschachteln von den billigſten bis hocheleganteſten

glt c e e Hörschläucheruchtschleifen u ſ wen Jch verſpreche angemeſſene billige Preiſe und prompte Ausführung recht e thut
la r v jclk e n zeitig eingehender Aufträge ramtz tMbalations 4 Nnato

c r oßartiger Auswahl Chocoolat Suchard Neuchätel Heere
o 10 t 36 Mt re Bxcelenca extrafin surn w empfiehlt in gen e Auswahl zu billig

Rnte Oacaomass en ue fenee a auswärts franeo a Chocoladen von J G Uaunswaldt in Magdeburg otto Vnbokannt

G m in allen c gangbaren Sorten 1 ſche neteines Cacaopuulver Wringmaſchinenz S i S u von van outen Zoon in Weesp Holland et r atm
ampfwa pfeh egneer 25 Englische Biequ uite und Waffeln Sia nenF r iegrien Bg ate 25 von Huntley Palmers in Reading äbengette d llbretter

empfiehlt in ſchönſter größter Auswahl Fabrik b eher Cintatſen l Bengrretet n Sirenen Gewürz und a ſeeriibten

Puppenkkoöpfe v en See ehe du A n Heere n Kuolltafeckrenner
h re ä1 in verſchiedener Ausſtattung c allen7 n l en e m rinſe Halleltze Tebkucen in Stha achten ee S n neronen welssen Tep Onoeoſa Kartoſfelſchalmaſchinenſowie alle dazu gehörigen Artikel zu den billigſten Prei en Packeten Krauthobel mit 4 5 u 6 MeBrod und GemüſehobelAohoner Printen u Baseler Leckerly e ereetee

alReibmaſchinen

Zum A uſtrich t r J S bei A rantz Mörſer in S i Weſſins oder

iſt anerkannt das Beſte Haltbarſt nteſt t 8 Me e Feinste chinesische Thees Sde l e u a e c e in Blechbüchſen Packeten und ausgewogen en ne
ri ee s Crystallisirte Vanilte e nhenen neOstindischen Ingwer kütel in El gern

Niser O B e en in großen nud kleinen Kruken ſowie ausgewogen vug r

viel vortbeilwaſtergle als Stein Chartreuse grün und gelb Benedictiner MeſſingBlumenſpritzen
rück Maraschino fino Cüragao Focking Kinder Sohlitten6 en mit s ehe Kutſch u Wagenlaternene e Düsseldorfer Punschessenzen e earnwinden in Eiſen undn le Court h rn i n Steg Alle üglch on rac Rum u ſ w a terund ähnli o en offerirt in ſorgfälti tag bill in vorzüglichſter Waare be eſſiugTheebretterBei jetziger Beſtellung ſir drit hre n treten 100/6 bilcer raunt ereiſe ein als bei Beſtellung in der Bauſaiſon J e r e LebreitesOtto Neilfts ch in Hale a d S i i a eretterSrecialfabrit für Eiſen R Range er h Wahl ſehnte

1 e a Poſtſtraße 9Hölzer S Herren Stellmachermeiſtern halte ich gut gelagerte trockene empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von eine rohe Ruswaht
und 4zöllige elgen Wiener und Mnehengrätzer Sehuhwaaren Seſchentenr t e en r Herren Damen und Dur beſter und ſolider Aus für bilden eng Küchenbedarf

S ſührung er zu r feſten Seſen ut als n W prchesaeſchenk vollfta diBerat a ſchenu und RothbuchenBohlen Aeltere Waare änſterft billis n
z h ür jeden Stane ar Messmer Halle a deuſſhe e Richard Schnabel

de e e FechtVer ein e un Leiveig Wintergartenſtraſte 7Aben r bewirkt hierm m rätis 6 eDer hin Lotteres eher n h e e n her an lein wen n W alle wortnſg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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